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Die Autorin bietet Eltern Handlungsmöglichkeiten an, 
die sie in die Lage versetzen, mit einem wütenden Kind 

wohlwollend, aber klar umzugehen. Für den gelassenen 
Umgang mit Provokationen hat sie neue, überraschende 

Lösungen. Dazu zeigt sie Tipps, Übungen und 
Hintergrundwissen auf.

Nora Imlau
Die Gemeindebücherei Königsbach‐Stein 
und die Volkshochschule Pforzheim 
präsentieren gemeinsam:

Vortrag zum Buch
19:00 Uhr
Festhalle Königsbach

Das Reim‐Bilderbuch über Juli Krokodil ist 
eine herzenswarme Geschichte über ein 
kleines Krokodilkind, das ausgesprochen 
nahe am Wasser gebaut ist. Ob es traurig 
ist, Angst hat oder sich freut: Ständig rollen 
seine Tränen, ob es will oder nicht.

Lesung für Kinder
16:30 Uhr
Gemeindebücherei

1. März 2024

Anmeldungen über: Gemeindebücherei Königsbach‐Stein
 07232 312071

buechereikoenigsbach@t‐online.de
Es gibt nur 50 Plätze für die Lesung in der Gemeindebücherei ‐ schnell sein lohnt sich! 
Die Veranstaltungen sind für alle Teilnehmer*innen kostenlos, wir freuen uns über Spenden!

Gemeindebücherei Königsbach‐Stein ‐ Brettener Straße 6 ‐ 75203 Königsbach‐Stein (Ortsteil Königsbach)
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Für den Vortrag in der Festhalle stehen noch Plätze zur Verfügung
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Kleidertausch-
Cafe

                  02.03.2024         09.30-11.30 Uhr

E V .  G E M E I N D E Z E N T R U M  J A H N S S T R .  2   
7 5 2 3 6  K Ä M P F E L B A C H  

 

N E B E N H E R  K A N N S T  D U  A U C H  D I E
F L O H M A R K T K I S T E  B E S U C H E N ,  D O R T

E I N K A U F E N  O D E R  E I N  S T Ü C K  K U C H E N  M I T
K A F F E E  G E N I E S S E N .  

Bring deine alten Kleider mit, stöbere in denen der
anderen und nimm mit, was dir gefällt. 

wir freuen uns auf deinen Besuch, 
ein Team des CVJM Königsbach

Gelegenheit zur Partnerschaft Sponsoring für das 
Jubiläumsbuch unserer Gemeinde

 Mit einem Festwochenende feiert unsere Gemeinde im Juli 
das 50-jährige Gemeindejubiläum. Als besonderes Highlight wer-
den wir ein Buch über die Fusion der Gemeinden Königsbach 
und Stein sowie die Ereignisse und Entwicklungen bis heute her-
ausgegeben. Unser Jubiläumsbuch wird nicht nur ein historisches 
Dokument sein, sondern auch die Erfolgsgeschichte unserer Ge-
meinde in den Mittelpunkt rücken. Das Buch ist in vier Kapitel 
unterteilt:
• Kapitel 1: „Die Gemeindereform“
 beschreibt den Ablauf und die Herausforderungen der Fusion.
• Kapitel 2: „Historische Hintergründe“
 befasst sich mit der Rivalität in der Vergangenheit der Ortsteile.
• Kapitel 3: „Die Stimmen der Bürger“
 enthält Interviews und Statements von Ortsansässigen.
• Kapitel 4: „Die Chronik“
 zeigt in einem Zeitstrahl die Ereignisse der letzten 50 Jahren 

auf.
Als Verfasserin dieses Werkes konnte Susanne Kaiser-Asoronye 
gewonnen werden, die sich als Vorsitzende des Freundeskreis 
Königsbach-Steiner Geschichte und als preisgekrönte Heimat-
forscherin und Autorin in der Geschichte des Ortes bestens aus-
kennt.
Wir wenden uns an alle Königsbach-Steiner Gewerbetreibenden 
mit der Überzeugung, dass Ihr Unternehmen die einzigartige 
Gelegenheit hat, als Sponsor dieses bedeutsamen Projekts einen 
nachhaltigen Eindruck zu hinterlassen. Ihre finanzielle Unterstüt-
zung soll ermöglichen, die hochwertigen Inhalte in einem qualita-

tiv hochwertigen 
Druck herauszu-
geben. Damit soll 
ein Verkaufspreis 
möglich sein, 
der einerseits der 
Wertigkeit des 
Jubiläumsbuches 
gerecht wird und 
andererseits eine 
hohe Verbreitung 
erreichen lässt.
Das Jubiläumsbuch soll die Geschichte unserer Gemeinde erzäh-
len und kann ein bleibendes Zeugnis für Ihr Engagement für so-
ziale Verantwortung und örtliche Gemeinschaft sein. Seien Sie 
Teil dieser einzigartigen Reise, die nicht nur die Vergangenheit 
ehrt, sondern auch die Grundlage für eine gemeinsame Zukunft 
legen kann. Den Sponsoren wollen wir entsprechend der an-
spruchsvollen Gesamtkonzeption am Ende des Buches für Ihre 
Unterstützung danken und sie auf einer Seite namentlich erwäh-
nen. Bei der geplanten Buchpräsentation im Foyer des Rathauses 
Königsbach am 26.06.2023 werden die Sponsoren entsprechende 
Ehrenplätze erhalten.
Wir freuen uns darauf, von Ihnen bis spätestens 31.03.2024 
eine Rückmeldung über einen Sponsoringbetrag per E-Mail an 
info@koenigsbach-stein.de zu erhalten und gemeinsam mit Ihnen 
die Geschichte unserer Gemeinde zu schreiben. Bitte denken Sie 
daran, dass wir für Ihre Veröffentlichung als Sponsor Ihre aus-
drückliche Zustimmung benötigen. 

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Königsbach-Stein

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Heiko Genthner, 
Marktstraße 15, 75203 Königsbach-
Stein, oder sein/e Vertreter/in im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
ettlingen@nussbaum-medien.de

Im Notfall  
entscheiden 

Sekunden

IST IHRE HAUSNUMMER GUT SICHTBAR?

Foto: papparaffie/iStock/Getty Images Plus

Auch in „harmlosen“ Downloads und E-Mail-
Anhängen können Gefahren lauern.

Vorsicht, Betrüger 
am (Netz-)Werk!

www.polizei-beratung.de
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Ausbildung  Stelle 

 Allen Grund zu strahlen hatte Rebecca Schwarz am 
21.02.2024 nun wirklich. Hatte sie doch am Tag zuvor ihre Aus-
bildung zur Verwaltungsfachangestellten mit der mündlichen 
Prüfung sehr erfolgreiche abgeschlossen und konnte nun auch 
den Arbeitsvertrag bei unserer Gemeinde unterschreiben. Zu die-
sem schönen Anlass beglückwünschten sie Bürgermeister Heiko 
Genthner und Hauptamtsleiter Dominik Laudamus gerne.
„Wir sind froh und stolz, dass Frau Schwarz diesen beruflichen 
Abschnitt mit Bravour gemeistert hat und wir ihr, auch dank der 
weitsichtigen Entscheidung des Gemeinderates, direkt eine Stelle 
in unserer Personalsachbearbeitung anbieten konnten“, so Bürger-
meister Heiko Genthner.
Rebecca Schwarz ist glücklich und erleichtert zugleich die Aus-
bildung nun abgeschlossen zu haben. Sie meint: „Ich freue wei-
ter mit meinen Kolleginnen und Kollegen arbeiten zu dürfen und 
dass ich mich schon vor der mündlichen Prüfung auf meine jetzi-
ge Tätigkeit vorbereiten konnte.“
Wir wünschen Frau Schwarz weiterhin viel Freude bei der Arbeit 
und mit den Kolleginnen und Kollegen.
Du willst auch Teil unseres Teams werden? 
Bewirb dich für die Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r 
bei der Gemeinde Königsbach-Stein! 

 
v.l. Bürgermeister Heiko Genthner, Rebecca Schwarz, Haupt-
amtsleiter Dominik Laudamus

Königsbacher Obst- und Gartenbauverein hat starke  
Nachwuchsarbeit etablieren können

 Jugend ist Trumpf
Feste und Schnittkurse hat er organisiert, Workshops und Wan-
derungen, Ausflüge und Vorträge: Der Königsbacher Obst- und 
Gartenbauverein (OGV) ist nicht nur im vergangenen Jahr äußerst 
aktiv gewesen, sondern hat auch 2024 einiges vor: Am 4. und 5. 
Mai stellt er im Hof des alten Schulhauses ein großes Frühlingsfest 
mitsamt Auftritt der „Faltenrocker“ auf die Beine, am 7. Juli betei-
ligt er sich an den Feierlichkeiten zum Gemeindejubiläum und am 
7. und 8. September am Königsbacher Dorffest.
Eine große Rolle soll auch in diesem Jahr die Kinder- und Jugend-
arbeit spielen, für die es bei der Hauptversammlung viel Lob gege-
ben hat – auch vom stellvertretenden Kreisverbandsvorsitzenden 
Roland Keller, der beeindruckt ist von den zahlreichen Aktivitä-
ten. „Jugendarbeit braucht Kontinuität“, sagt Nicoleta Morariu, 
die diesen Bereich im Vorstand seit vorigem Jahr federführend ko-
ordiniert. Fester Bestandteil sind die beiden Schulkooperationen, 
die der Königsbacher OGV äußerst erfolgreich betreibt: Garten-
Arbeitsgemeinschaften gibt es aktuell an der Comeniusschule un-
ter Morarius Leitung und an der Johannes-Schoch-Schule unter 
Martina und Günter Leonhardts Leitung.
Im vorigen Jahr hat der OGV unter anderem eine Apfelsaftpress-
aktion für Kinder der Comenius- und der Willy-Brandt-Realschule, 
Workshops zu Sukkulenten und Deko-Kränzen und beim Ferien-
programm einen Tag rund um das Thema Kräuter auf die Beine 
gestellt. Morariu hat inzwischen eine Kindergruppe ins Leben ge-
rufen, die sich einmal pro Monat trifft.
Auch jenseits der Nachwuchsarbeit ist der Königsbacher OGV 
äußerst aktiv. Vorstandssprecher Jan Sarnecki bezeichnet 2023 
als ein „sehr erfolgreiches Jahr“ und erinnert unter anderem an 
einen Schnittkurs, an einen Vortrag zum Schnapsbrennen, an die 
Sammelbestellung für Obstbäume und Beerensträucher, an einen 
Ausflug zur Bundesgartenschau, an einen informativen Waldspa-
ziergang und an das Erntedankfest mit Gottesdienst, Obstsor-
tenausstellung und Musik vom Dietlinger Akkordeon-Orchester. 

Zudem hat sich der Verein an den landesweiten Streuobstpflege-
tagen, am Kinderferienprogramm und erstmals am Königsbacher 
Weihnachtsmarkt beteiligt.
Aktuell zählt er knapp 260 Mitglieder, von denen einige bei der 
Hauptversammlung eine Ehrung erhalten haben. Für zehnjährige 
Mitgliedschaft wird Alfred Schickle ausgezeichnet, für 40 Jahre 
Rolf Mast, Helmut Moritz, Hans Gross und Jürgen Teuscher. Für 
20 Jahre Verwaltungsarbeit erhält Jan Sarnecki den Goldenen Ap-
fel des Landesverbands. Seit 2003 war Sarnecki Beirat und Schrift-
führer, seit 2018 ist er als einer von drei Vorsitzenden für den 
Wirtschaftsbereich zuständig. Bei den Wahlen wird er ebenso in 
seinem Amt bestätigt wie der für Finanzen zuständige Vorsitzen-
de Bernhard Peichl und Beirätin Martina Leonhardt. Neu in den 
Beirat wird Andrea Mack gewählt.  Nico Roller

 
Helmut Moritz, Rolf Mast und Jürgen Teuscher (vorne, sitzend), 
Claus Sarnecki, René Wagner, Jan Sarnecki, Alfred Schickle, Ro-
land Keller, Hans Gross, Nicoleta Morariu und Bernhard Peichl 
(stehend, von links) setzen sich für den OGV ein.
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- Steiner Obst- und 
Gartenbauverein -

 Sein Vermächtnis lebt weiter
Nach dem überraschenden Tod des 
langjährigen Vorsitzenden Gerhard 
Hofsäß hat der Steiner Obst- und Gar-
tenbauverein einen neuen Vorstand 
gewählt. Bei der Hauptversammlung 
wird deutlich, was Hofsäß alles für den 
Verein geleistet hat.

Als sich der Steiner Obst- und Garten-
bauverein zu seiner Jahreshauptver-
sammlung trifft, bleibt am Tisch des 
Vorstands ein Platz frei. Eigentlich hätte 
dort der Vorsitzende Gerhard Hofsäß 
sitzen sollen. Doch der 74-Jährige ist 
vor kurzem überraschend verstorben. 
„Wir werden Gerhard als einen außer-
gewöhnlichen Menschen in Erinnerung 
behalten, der mit seiner ruhigen Art, 
seiner Offenheit und seinem enormen 
Fachwissen einen bleibenden Eindruck 
hinterlassen hat“, sagt Peter Neininger, 
der den Steiner Obst- und Gartenbau-
verein künftig zusammen mit Harry 
Faaß und Björn Lechler führen wird. 
Bei der Hauptversammlung wird vor 
den Wahlen eine Satzungsänderung 
beschlossen, die künftig ein dreiköpfi-
ges, gleichberechtigtes Vorstandsteam 
ermöglicht und den Verein dadurch 
handlungsfähig hält: Neininger küm-
mert sich als Vorstandssprecher um die 
Verwaltung, Lechler ist für den Wirt-
schaftsbetrieb, Faaß für Liegenschaften, 
Technik, Obst, Garten und die Inter-
netpräsenz zuständig. „Was Gerhard im 
Ehrenamt alles für den Verein geleistet 
hat, kann keiner von uns alleine leis-
ten“, sagt Neininger: „Er war mit Leib 
und Seele Vorsitzender und hat große 
Fußstapfen hinterlassen.“ Hofsäß war 
seit 1991 Mitglied beim Steiner Obst- 
und Gartenbauverein und wurde im 
Januar 1998 als Beisitzer in die Verwal-
tung gewählt.

Neun Jahre später, im Jahr 2007, über-
nahm er das Amt des Vorsitzenden, 
das er bis zu seinem überraschenden Tod bekleidet hat. Als aus-
gebildeter Fachwart hat Hofsäß unzählige Schnittkurse geleitet, 
die sowohl bei den Vereinsmitgliedern als auch in der breiten Be-
völkerung auf großes Interesse stießen. Der Vorsitzende hat sich 
nicht nur stets selbst weitergebildet, sondern sein umfangreiches 
Fachwissen auch uneigennützig und verständlich an andere wei-
tergegeben. Für sein herausragendes Engagement ist er immer 
wieder ausgezeichnet worden, etwa mit der Landes-Ehrennadel 
des Kreisverbands, die ihm im vergangenen Jahr für 25 Jahre un-
unterbrochene Verwaltungstätigkeit verliehen wurde. In den Mit-
telpunkt oder ins Rampenlicht hat Hofsäß sich nie gedrängt. „Er 
war kein Verwalter von Aufgaben, sondern ein Gestalter von Ge-
meinschaft“, sagt Neininger und betont, Hofsäß habe den Verein 
mit einer Mischung aus Weitsicht, Gelassenheit und Entschlos-
senheit geführt. In den vergangenen 25 Jahren habe er nicht nur 
Pflanzen wachsen lassen, sondern auch Freundschaften. Auch au-
ßerhalb des Steiner Obst- und Gartenbauvereins war der rührige 
Vorsitzende bekannt und beliebt.

Bürgermeister Heiko Genthner hat ihn als Menschen kennen-
gelernt, der für „seinen“ OGV lebte. „Über viele Jahre hinweg 
hat er mit unermüdlichem Einsatz und großem Engagement den 
Verein geprägt und gestaltet“, sagt der Bürgermeister und betont: 
„Seine Leidenschaft war ansteckend und inspirierte viele Men-
schen in unserer Gemeinde, sich ebenfalls aktiv einzubringen.“ 
Mit Hofsäß habe man einen fachkundigen und äußerst kompeten-
ten Ansprechpartner und einen ganz lieben Freund verloren, sagt 
Claus Sarnecki, der Ehrenvorsitzender des Kreisverbands ist und 
als ehemaliger langjähriger Vorsitzender des Königsbacher OGV 
die gute und enge Zusammenarbeit mit Hofsäß sehr geschätzt hat. 
Sein früher Tod habe ihn „wie ein Keulenschlag“ getroffen, sagt 
Sarnecki und betont, Hofsäß habe „immer alles im Griff“ gehabt 
und den Steiner OGV zu einem echten Vorzeigeverein gemacht. 
Der Königsbacher OGV werde ihn immer in bester Erinnerung 
behalten und sein Foto im Vereinsheim aufstellen. „Gerhard hat 
es verdient, dass wir ihm für immer ein ehrendes Andenken be-
wahren.“   Nico Roller

 
Die Vorstandsmitglieder Peter Neininger, Sabine Matz, Walter Hutmacher, Hannes Klier, Björn 
Lechler, Michael Graupner, Harry Faaß, Mike Wirth, Siegfried Bardowa und Ingrid Hanser 
(von links) werden Gerhard Hofsäß ein ehrendes Andenken bewahren. (rol)

 
Gerhard Hofsäß war einer, der immer angepackt und alles für seinen Obst- und Gartenbauver-
ein getan hat, ohne sich in den Mittelpunkt zu drängen. Auch die Rosen beim Vereinsheim 
auf dem Hohberg hat er ehrenamtlich geschnitten. (rol)



Nummer 9
Donnerstag, 29. Februar 2024 5

NOTDIENSTE & 
SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN

NOTDIENSTE:

BEREITSCHAFTSDIENST BEI STÖRUNGEN
Wasserversorgung:
Stadtwerke Bretten, Tel. 07252 - 913 133
Notdienstnummer, Stadtwerke Bretten Tel. 07252 - 913 230
Strom: Tel. 0800 3 62 94 77
Erdgas: Tel. 0180 2 05 62 29

WICHTIGE RUFNUMMERN
Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112
Polizei Notruf Tel. 110
DRK Krankentransport Tel. 19 222
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst  
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)
  Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos)

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE
Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinik, Wilferdinger Str. 67,  
75179 Pforzheim. Öffnungszeiten sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 22 Uhr 
Mittwoch und Freitag: 16 – 22 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 22 Uhr
Kinder Notfallpraxis Pforzheim  
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim 
Öffnungszeiten sind: 
Mittwoch: 15 – 20 Uhr, Freitag: 16 – 20 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 20 Uhr
Tierärztlicher Notdienst
Notdienstnummer für den Raum Pforzheim Tel. 07231 - 133 29 66
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 0761 - 120 120 00

BEREITSCHAFT DER APOTHEKEN
Nacht- und Notdienst jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr
Die nächstgelegene Notdienstapotheke erfahren Sie unter
 Tel. 0800 0022833
Oder vom Handy: 22833
(24 Stunden erreichbar) www.aponet.de

SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN:
Diakoniestation e.V. – mobiDik für Königsbach, 
Stein und Eisingen
Kranken- und Altenpflege, Hauswirtschaftliche Dienste, Nachbar-
schaftshilfe, Demenzgruppe 
Goethestr. 4, Tel. 3 13 38 0
Geschäftsführerin: Sandra Eisele
Pflegdienstleiterin: Tamara Bickel
stv. Pflegedienstleiter: Wladimir Eberle
Einsatzleitung hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Linda Schwender

Tagespflege Königsbach Tel. 31338-20
Träger: Ev. Krankenhilfsverein Königsbach e.V.
Goethestr. 4, Tamara Vaupel

Anlaufstelle – Hilfe in Lebenskrisen 
und bei Suizid-Gefahr Tel. 0171 8025110

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V. Tel. 07231 - 441110

Beratung zu HIV + AIDS, anderen sexuell übertragbaren Kran-
kenheiten, HIV-Test Tel. 07231 - 308 9580

Beratungsstelle für Hilfe im Alter Tel. 07231 - 917019

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche Tel. 07231 - 308 70
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und sucht-
kranken Eltern und mit Gewalterfahrungen in der Familie KiWi – ein 
Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien

bwlv-Zentrum Pforzheim Tel. 07231 - 1 39 4080
Fachstelle für psychisch kranke Menschen

Caritasverband e.V. Pforzheim
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/  
Heilpädagogische und Psychosoziale Begleitung
  Tel. 07231-128 844

Deutsches Rotes Kreuz
Essen auf Rädern: Menü-Service für zu Hause Tel. 07231 - 373 - 240
Hausnotrufsystem: DRK Tel. 07231 - 373 285

DemenzZentrum westlicher Enzkreis Tel. 07231 - 308 5033
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für Angehörige

Diakonie Pforzheim Tel. 07231 - 42865 - 0
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/ 
Schwangerschaftskonfliktberatung
Fachstelle für häusliche Gewalt Tel. 07231 - 4576333
Ökumenisches Frauenhaus  Tel. 07231 - 45763 0 
Pforzheim/Enzkreis
 
Ambulanter Hospizdienst
westlicher Enzkreis e.V. Tel. 07236 - 279 9897
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. Psychosoziale Beglei-
tung, palliative Beratung
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Jugend- und Suchtberatung
Plan B gGmbH Jugend, Sucht und Lebenshilfen: Beratung und Be-
handlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren 
Angehörige. www.planb-pf.de
Tel. 07231/92277-0

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen
Pforzheim/Enzkreis e.V. Tel. 07231 - 3804 - 38
Behinderten-Fahrdienst

Lilith- Beratungsstelle für Mädchen und Jungen
zum Schutz vor sexueller Gewalt Tel. 07231 - 353434

Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
 Tel. 07231 - 308 5030

Pro familia Pforzheim e.V. Tel. 07231 - 6075860
Beratung rund um Schwanger- und Elternschaft, Sexualität, Partner-
schaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik

Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
Diakonische Suchthilfe Mittelbaden gGmbH Tel. 07231 - 778705-0
Alkohol-. Medikamenten-, Nikotin-, Glücksspielprobleme

Sterneninsel – ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pforzheim und Enzkreis Tel 07231 - 8001008
http://www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V. Tel. 07041 8184711
www.Tagesmuetter-enztal.de

Telefon-Seelsorge Nordschwarzwald Tel. 07231 - 10 28 22

Wohnberatungsstelle - Kreisseniorenrat
Fachberatungsstelle Enzkreis Tel. 07231 – 3577 14

Wohnungsnotfallhilfe und Existenzsicherung 
 Tel. 07231 - 566 196 0
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RUFNUMMERN DER GEMEINDEVERWALTUNG
ÖFFNUNGSZEITEN DER RATHÄUSER

Bürgerbüros
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 7:30 - 13 Uhr  
(nur mit Terminvereinbarung)
Mittwoch 
7:30 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr (ohne Terminvereinbarung)
Fachämter
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8 - 12 Uhr  
(nur mit Terminvereinbarung)
Mittwoch 8 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr (ohne Terminvereinbarung)
An den Tagen, an denen eine Terminvereinbarung erforderlich ist, 
bitte an der Rathaustüre klingeln.

RUFNUMMERN
Bitte machen Sie von den Durchwahlen Gebrauch
Rathaus Königsbach, Marktstraße 15
Zentrale 07232/3008-0
FAX – Zentrale Verwaltung 07232/3008-199
E-Mail: info@koenigsbach-stein.de
Internet: www.koenigsbach-stein.de
Bürgermeister: Heiko Genthner 3008-100
Sekretariat: 
Mitteilungsblatt, Vereinsförderung, 
Vereinskontakte, Jubiläen Ariane Schäfer 3008-100
Bürgernetzwerk BüNe Michaela Bruder 3008-158
Schulverband Bildungszentrum Westlicher Enzkreis:
Geschäftsführerin Yvonne Hassmann 3008-126
Geschäftsstelle Svenja Schneider 3008-124
Hauptamt: Amtsleiter  Dominik Laudamus 3008-120
Abteilung Zentrale Verwaltung und Personal:
Personal, Ausbildung Christine Reimer 3008-121
Geschäftsstelle des 
Gemeinderats, Wahlen Frank Schreck 3008-122
Versicherungen, Registratur Martina Neumann 3008-128
Betriebliche Gesundheitsfürsorge, 
Sommerferienprogramm Tobias Schindler 3008-123
Sachbearbeitung Kindertageseinrichtungen 
 Maren Scherle 3008-129
Abteilung Bürgerservice und Ordnung:
Abteilungsleiterin, Jasmin Becht 3008-150 
Bevölkerungsschutz, Jagdpacht, 
Ortspolizeibehörde, Umweltschutz
Standesamt und Rentenversicherung 
 Vanessa Frank 3008-157
Bürgerbüro Königsbach:
Einwohner- und Meldewesen, 
Fundbüro Ines Calin 3008-151
Gewerbe, Soziales Kerstin Demel 3008-152
Bürgerbüro Stein (Rathaus Stein, Marktplatz 6):
Einwohner- und Meldewesen, 
Gewerbe, Soziales Katharina Maurer 3008-153
Rentenversicherung Sandra Haas 3008-154
Vollzugsdienst Ernst Krämer
Flüchtlingsbeauftragter Zaman Osman 3008-159
Flüchtlingsbeauftragte  de Barros Grau Renatha 3008-161
Integrationsmanager Mohammad Diab 3008-156
Feuerwehrverwaltung Sabine Roser-Rost 3008-155
Bauamt: Amtsleiter N.N.
Abteilung Bauverwaltung:
Stadtplanung, Sanierung, 
Grundstücksangelegenheiten N.N. 3008-130
Gemeindeeigene Schulen, 
Vergabe VOL Manuela Rebholz 3008-133
Rechnungsstellen für  
Bauleistungen, Vergabe VOB,  
Vorkaufsrecht Andrea Wilde 3008-132
Bauanträge, Wohnbauförderung,  
Baulasten Benjamin Bodemer 3008-131
EDV Robin Sailer 3008-134
Schulsozialarbeit Rita Boob 0160/90932586

Abteilung Technik:
Abteilungsleiterin, Verträge,Techn. Baurecht, eigene  
Bauprojekte, Förderprogramme Daniela Stadie 3008-140
Straßen-/Kanalbau, Hochwasserschutz, 
Wasserversorgung, öff. Anlagen, Sven-Michael Thiel 3008-141
Hochbau für Gemeinde Arie de Jongh 3008-144
Hochbau Schulverband Fatjona Sorce 3065-150
Gebäudemanagement Martin Frey 3008-142
Vermietung, Verpachtung, 
Hallenbelegung Silke Prager 3008-145
Friedhofsverwaltung, Gebäudereinigung 
 Katharina Bruchner 3008-143
Bauhofleiter Stefan Giek 3008-147
Hausmeister: Rathaus Martin Theil 3008-148
 Chris Wernertd 3008-148
Johannes-Schoch-Schule Ralf Zentner 31 15 72
Heynlinschule Michael Schroth 31 18 91
RUFNUMMERN DES GEMEINDEVERWALTUNGS-
VERBANDS KÄMPFELBACHTAL

Rathaus Stein, Marktplatz 6
Telefonzentrale 07232/3009-1
Fax 07232/3009-99
Verbandsvorsitzender:
Bürgermeister  Sascha-Felipe  

Hottinger 3811-10
Geschäftsführer Kevin Jost 3009-61
Kämmerei Saskia Rückriem 3009-57
 Maike Bischoff 3009-50
 Petra Karst 3009-52
 Janine Barocke-Kassay 3009-62
 Christine Burkhardt 3009-51
 Cornelia Wiesner 3009-63
Steueramt Sandra Hausmann 3009-54
 Jennifer Kellermann 3009-81
 Janine Barocke-Kassay 3009-55
Kasse N.N. 3009-58
 Anita Schäfer 3009-64 
 Alexandra Ackermann 3009-56
 Manuela Philipp 3009-53
 Chantal Dittler 3009-82
Lohnbüro Wolfgang Karst 3009-59
Sprechzeiten: Mo. bis Fr.: 8 – 12 Uhr, Mi.: 14 – 18 Uhr
WEITERE WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Polizeiposten Königsbach-Stein, OT Stein 31 17 00
Revierförster:
Thilo Klotz 01 72 / 7 11 21 52 oder 0 70 43 / 9 50 79 43
Bezirksschornsteinfeger Sailer 0 72 52 / 8 60 27
Gemeindebücherei 31 20 71 
Öffnungszeiten:  Di.: 15 – 18 Uhr, Mi.: 10 – 12 Uhr, 

Do.: 16 – 19 Uhr, Fr.: 15 – 18 Uhr
Kindertagesstätte Krebsbachwiesen, Königsbach 7 34 79 65
Kindertagesstätte Regenbogen, Königsbach 15 11
Kindertagesstätte Regenbogen „Kleines Haus“ 3 70 19 01
Kindertagesstätte Arche Noah, Königsbach 27 75
Heynlin-Kindertagesstätte, Stein 3 64 98 42 
Kindergarten Storchennest, Stein 98 44
Johannes-Schoch-Schule Königsbach 25 63
Heynlinschule Stein 25 64
Bildungszentrum:
Willy-Brandt-Realschule 30 65 - 210
Lise-Meitner-Gymnasium 30 65 - 100
Comenius-Förderschule 91 93
Pfarramt Königsbach 23 40 oder 01 76 / 81 03 39 44
Pfarramt Stein 3 64 01 26
Kath. Kirchengemeinde Kämpfelbachtal 0 72 31/ 1 39 49-0
Kläranlage Königsbach 65 44 oder 01 72 / 1 05 07 80
Recyclinghof Königsbach 7 83 43
Straßenbeleuchtung: https://netze-bw.de/dienstleistungskun-
den/beleuchtung/stoerung-strassenbeleuchtung oder  
Tel. 3008-131 oder 08 00 3 62 94 77
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Karenzzeit vor Wahlen 
sowie 

Wahlwerbung
Letzte Veröffentlichungsmöglichkeit für Fraktionen, politi-
sche Parteien und Wählervereinigungen vor den Wahlen 
am 09. Juni 2024
Der Gesetzgeber schreibt vor, dass Veröffentlichungen von Beiträ-
gen von Fraktionen innerhalb eines bestimmten Zeitraums von 
höchstens sechs Monaten vor Wahlen auszuschließen sind.
Mit dem Blick auf die am 09. Juni 2024 stattfindenden Wahlen 
möchte die Gemeindeverwaltung daher auf Folgendes hinweisen:
Entsprechend des im April 2017 in Kraft getretenen Redaktions-
statuts sind im Mitteilungsblatt der Gemeinde Königsbach-Stein 3 
Monate vor einer Wahl keine Veröffentlichungen von Fraktionen 
sowie von politischen Parteien und Wählervereinigungen mehr 
zulässig. Demnach sind Veröffentlichungen letztmals in Kalen-
derwoche 10, d. h. am 07.03.2024 möglich.
Wahlwerbung im Anzeigeteil des Mitteilungsblattes (direkt über 
den Verlag) bleibt nach den Grundsätzen der Ziffer 7 zulässig.

Auszug aus dem Redaktionsstatut:
5. Politische Parteien, Wählervereinigungen

…
5.5 Innerhalb von 3 Monaten vor einer Wahl werden Artikel nicht 

mehr veröffentlicht (Karenzzeit).
 Wahlwerbung nach den Grundsätzen in Ziffer 7 sind bis zur 

Wahl zulässig.

6. Fraktionen im Gemeinderat
...
6.2 Aus Gründen des Neutralitätsgebots vor Wahlen sind Veröf-

fentlichungen unter der Rubrik „Aus den Fraktionen“ inner-
halb von 3 Monaten vor Wahlen ausgeschlossen.

7. Wahlwerbung
7.1  Die Veröffentlichung von kostenpflichtigen Anzeigen aus An-

lass von Wahlen, an denen die Bürger der Gemeinde beteiligt 
sind (Wahlwerbung), ist zulässig.

7.2  Veröffentlichungsberechtigt sind die zur Wahl zugelassenen 
Parteien und Gruppierungen sowie die Wahlbewerber selbst.

7.3  Wahlwerbung muss sich auf die Darstellung der Ziele, Vor-
stellungen und Projekte derjenigen Partei oder Gruppierung 
beschränken, die Gegenstand der Wahlwerbung ist. Sie darf 
weder gegen die Gemeinde gerichtet sein noch Angriffe auf 
Dritte enthalten.

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefälle

Walter Fieß, zuletzt wohnhaft
in Ispringen,
ist am 24.02.2024 in Ispringen gestorben.
Personenstandsfälle werden nur mit ausdrücklicher Zustimmung 
veröffentlicht.

Aus der Arbeit des Gemeinderats 
und der Verwaltung

Gemeinderatssitzung Königsbach-Stein vom 
20.02.2024
Einwohnerfragestunde
Anmietung der Festhalle Königsbach
Nach massiven Protesten aus der Bevölkerung sei eine im „Ba-
dischen Hof“ in Königsbach geplante Veranstaltung der AfD ab-
gesagt worden. Es sei auch der Inhaber des Restaurants bedroht 
worden. Der Einwohner wolle wissen, ob die gemeindeeigene 
Festhalle Königsbach für Veranstaltungen der AfD angemietet 
werden könne. Bürgermeister Heiko Genthner antwortete, dass 
die Anmietung der Festhalle grundsätzlich durch die Benutzungs-
ordnung geregelt sei, wonach ortsansässige Vereine und auch Par-
teien die Halle für Veranstaltungen mieten können.
Auszählung der Wahlen am 9. Juni
Eine Einwohnerfrage befasste sich mit der Kommunal- und Euro-
pawahl am 9. Juni. Hier sei vorgesehen, dass die Auszählung teil-
weise am Montag nach der Wahl und nicht vollständig am Wahl-
sonntag erfolgen soll. Konkret fragte der Einwohner nach, ob mit 
mehr Wahlhelfern die Auszählung aller Wahlen noch am Sonntag 
beendet werden könne. Der stellvertretende Hauptamtsleiter, 
Frank Schreck, erläuterte, dass die Aufteilung der Auszählung auf 
zwei Tage auf Erfahrungen aus dem Jahr 2019 beruhen. Damals 
musste die Ermittlung der Wahlergebnisse für die Kreistagswahl 
tief in der Nacht unplanmäßig unterbrochen werden. Die Auf-
teilung auf zwei Tage erleichtere die Planung des Helfereinsat-
zes und gewährleiste darüber hinaus, dass die Wahlhelfer ausge-
ruht an die Auszählung der Kommunalwahl am Montag gehen 
könnten. Schreck berichtet, dass der Rücklauf des Helferaufrufs 
erwarten lässt, dass neben dem Rathauspersonal auch genügend 
ehrenamtliche Helfer am Montag zur Verfügung stünden. Mehr 
Wahlhelfer einzusetzen, bringe keinen Mehrwert, die Anzahl 
an Arbeitsplätzen zur EDV-Erfassung der Wahlergebnisse sei be-
grenzt. Hier liege der limitierende Faktor.
Statement der BIKS zur Windkraft in Königsbach-Stein
Mit der Verlesung eines Statements forderte die Bürgerinitiati-
ve BIKS offenzulegen, welche Kosten der Gemeinde entstehen 
würden, sollte ein geplanter Windpark nicht oder nur teilweise 
genehmigt werden. Sofern, wie von der Gemeindeverwaltung er-
läutert, für diesen Fall tatsächlich keine Kosten für die Gemeinde 
entstehen, sollte dies ebenfalls schriftlich und später nachvollzieh-
bar festgehalten werden.
Fremdvergabe von Leistungen
Erneut wurde die Frage gestellt, weshalb auf einem gemeindeeige-
nen Grundstück Arbeiten zur Gartenpflege durch eine Fremdfirma 
ausgeführt wurden. Hauptamtsleiter Dominik Laudamus erläuter-
te, dass extremer Bewuchs, der teilweise auch auf das Nachbar-
grundstück ragte, dringender Handlungsbedarf gegeben war. Der 
Bauhof sei zu dieser Zeit personell unterbesetzt gewesen. Da die 
Arbeiten zum Teil den Einsatz von schwerem Gerät erforderten, 
sei aus Haftungsgründen davon abgesehen worden, die Mieter des 
Grundstücks zu den Arbeiten heranzuziehen. Einfache Pflegearbei-
ten jedoch würden durchaus von den Mietern geleistet.
Bekanntgaben
Öffentliche Informationsveranstaltung für die Teilfort-
schreibungen Wind- und Solarenergie
Der Regionalverband Nordschwarzwald hält zwei öffentliche In-
formationsveranstaltungen zur Teilfortschreibung der Wind- und 
Solarenergie ab. Zu den beiden Terminen, am 28. Februar und 
am 8. März in Loßburg, sei eine Anmeldung erforderlich, die über 
die Internetseite des Regionalverbands (www.nordschwarzwald-
region.de) erfolge.
Freiwillige Feuerwehr – erneute Ausschreibung eines 
Mannschaftstransportwagens (MTW)
Hauptamtsleiter Dominik Laudamus informiert darüber, dass die 
erste Ausschreibung eines MTW für die Freiwillige Feuerwehr, Abt. 
Stein, ohne Anbieter aufgehoben werden musste. Nach Sondierung 
des Marktes soll hier eine erneute Ausschreibung erfolgen.Foto: Jarvna/iStock / Getty Images Plus
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Neubau einer PV-Anlage auf der Heynlinturnhalle –  
Beschluss zur erneuten Ausschreibung
Der Neubau einer Photovoltaik-Anlage auf dem Dach der Heyn-
linturnhalle war bereits im vergangenen Jahr ausgeschrieben wor-
den. Hier ging allerdings nur ein überteuertes Angebot ein, sodass 
der Bau nun erneut ausgeschrieben werden soll.
Die erneute Ausschreibung des Projekts enthalte zusätzlich zu 
den ursprünglichen Planungen einen Wartungsgang zwischen 
den einzelnen Modulreihen. Die hierfür anfallenden Mehrkosten 
zwischen 5.000 und 10.000 Euro seien bereits in den im Haus-
haltsplan 2024 vorgesehenen 130.000 Euro enthalten.
Diese Gesamtkosten teilten sich auf in 92.000 Euro Baukosten, 25 
Prozent Nebenkosten und einem finanziellen Puffer von 15.000 
Euro. Das erläuterte die Leiterin des Bauamts, Abteilung Technik, 
Daniela Stadie auf Nachfrage aus den Reihen der SPD-Fraktion.
Die Freie Wähler-Fraktion begrüße den Bau der PV-Anlage mit 
der maximal möglichen Ausnutzung der Dachfläche. Allerdings 
gab die Fraktion zu bedenken, ob die gleichzeitige Begrünung des 
Daches dabei sinnvoll sei. Für künftige Vorhaben sollten die Erfah-
rungen aus diesem Projekt einfließen. Hierzu erläuterte Bauamts-
leiterin Stadie, dass die Begrünung hier so gewählt sei, dass durch 
den niedrigen Bewuchs keine Beeinträchtigung der PV-Anlage 
zu erwarten sei. Bürgermeister Genthner pflichtete bei, dass die 
Frage der gleichzeitigen Begrünung sicher stets eine Einzelfallent-
scheidung sei.

Neubau einer PV-Anlage auf dem Betriebsgebäude der 
Wasserversorgung – Baubeschluss
Für den Neubau einer Photovoltaik-Anlage auf dem Betriebsge-
bäude der Wasserversorgung setzt die Gemeinde auf eine Mon-
tage an der Fassade. Dabei sollen sogenannte Ertragsoptimierer 
verbaut werden. Dies ist nötig, weil eine Anbringung der Anlage 
auf dem Dach aus statischen Gründen nicht möglich sei.
Zweifel an der Wirtschaftlichkeit der Anlage wurden aus den 
Reihen der FWV-Fraktion und der SPD-Fraktion geäußert. Beide 
Fraktionen gehen davon aus, dass die geplante Montageform an 
der Fassade durch den Schatten von Bäumen weniger Leistung 
bringe. Die Leiterin des Bauamts, Abteilung Technik, Daniela 
Stadie, erläuterte, dass sich nach den vorgelegten Wirtschaftlich-
keitsberechnungen die Fassaden-Anlage in elf Jahren amortisieren 
wird. Dem liege zugrunde, dass die Anlage eine Jahresleistung von 
12.000 kW/h bringe. Diese Strommenge sei in den vergangenen 
Jahren für durchschnittlich je 40.000 Euro eingekauft worden.
Der Gemeinderat hat die Entscheidung vertragt und gab der 
Verwaltung den Auftrag, zu prüfen, ob weitere Flächen auf dem 
Grundstück für die Ausweitung einer PV-Anlage infrage kämen.

Neues kommunales Urnengrabfeld auf dem Friedhof Kö-
nigsbach – Baubeschluss
Einstimmig beschloss der Gemeinderat, ein neues Urnengrab-
feld auf dem Friedhof Königsbach anzulegen. Die Baumaßnahme 
wird durch Mitarbeiter des Gemeindebauhofs bereits in diesem 
Frühjahr umgesetzt. Verglichen mit den Kosten für eine externe 
Vergabe der Maßnahme, könnten so etwa 80.000 Euro eingespart 
werden.

Bauanträge, Bauangelegenheiten
Baugrundstück Heinestr. 17, Königsbach
Erweiterung des bestehenden Bürogebäudes
Der Gemeinderat erteilt sein gemeindliches Einvernehmen zu 
dem vorgelegten Bauantrag und stimmt der beantragten Befrei-
ung wegen Überschreitung der maximal zulässigen Geschossflä-
che zu. Die von der Verwaltung formal empfohlenen Befreiungen 
wegen der abweichenden Sockelhöhe entlang der Oberen Breit-
straße, der geringfügigen Überschreitung der Grundfläche sowie 
der Befreiung aufgrund der um 90° gedrehten Firstrichtung wer-
den zur Bestandswürdigung und -sicherung erteilt.

Annahme von Spenden, Beschlussfassung durch Offenlage
50 Euro, Flüchtlingsunterkünfte, allgemeine Spende

UMWELTECKE
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1 Fr 	   S 09:00-12:30  
2 Sa 	    08:30-11:30 08:30-11:30 
3 So 	      
4 Mo 	      
5 Di 	    14:00-17:30  
6 Mi 	    14:00-17:30  
7 Do 	    14:00-17:30  
8 Fr 8	    14:00-17:30 14:00-17:30 
9 Sa 	    13:00-16:00 13:00-16:00 
10 So 	      
11 Mo 	      
12 Di 	      
13 Mi 	    09:00-12:30  
14 Do 	    09:00-12:30  
15 Fr 	    09:00-12:30 09:00-12:30 
16 Sa 	    08:30-11:30 08:30-11:30 
17 So 	      
18 Mo 	      
19 Di 	    14:00-17:30  
20 Mi 	    14:00-17:30  E
21 Do 	  K/S  14:00-17:30 14:00-17:30 
22 Fr 8	    14:00-17:30  
23 Sa 	    13:00-16:00 13:00-16:00 
24 So 	      
25 Mo 	      
26 Di 	 K     
27 Mi 	   K 09:00-12:30  
28 Do 	 S   09:00-12:30  S
29 Fr 	      
30 Sa 	    08:30-11:30 08:30-11:30 
31 So 	      
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26 Mo 	      
27 Di 	 K     
28 Mi 	   K 09:00-12:30  
29 Do 	 S   09:00-12:30  

Abholung der Kühlgeräte, Herde, Fernseher und des 
Sperrmülls:
Die Kühlgeräte, Herde, Fernseher und der Sperrmüll werden nur 
auf Abruf entsorgt.
Hierfür bitte mindestens 10 Tage vorher beim Rathaus OT Stein, 
Tel. 30 08-154, oder OT Königsbach, Tel. 30 08-152, die Entsor-
gungsschecks beantragen.
Nächster Termin zur Abholung von Elektro-Großgeräten: Mitt-
woch, 20.03.2024.
Weitere Infos erhalten Sie bei der Abfallberatung des Enzkreises, 
Tel. 07231-35 48 38, oder unter www.entsorgung-regional.de.
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Zusätzlicher Service
Damit Sie jederzeit einen Überblick über die Mülltermine haben, 
bieten wir als zusätzlichen Service den Erinnerungsservice per E-
Mail: Gut einen Tag vor dem Abfuhrtermin erhalten Sie eine kur-
ze E-Mail, vorausgesetzt, Sie haben sich auf unserer Internetseite 
für diesen Service registrieren lassen. Surfen Sie doch mal rein 
unter: http://www.koenigsbach-stein.de/abfall.

ALLGEMEINE BEKANNTMACHUNGEN

Fundbüro Königsbach-Stein

Rathaus Königsbach, Zimmer 4
Tel.: 3008-151
• Schlüssel

Gemeindebücherei
Königsbach-Stein

Die Autorin Nora Imlau kommt nach  
Königsbach-Stein

Morgen Freitag, den 1. März 
ist die Bücherei für die Auslei-
he geschlossen, denn die Au-
torin Nora Imlau wird in der 
Gemeindebücherei ihr Kinder-
buch „Warum weinst du denn 
so viel kleines Krokodil“ vorle-
sen – Achtung! Die Lesung 
ist ausgebucht!
Am Abend um 19 Uhr gibt es 
in der Festhalle in Königs-
bach einen Vortrag zum Buch 
„Meine Grenze ist dein Halt“. Für die Abendveranstaltung 
hat es noch genügend Plätze. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher*innen.

 
Gerda Raidt las in der Johan-
nes-Schoch-Schule   
 Foto: Bücherei

Wir arbeiten bei diesen Veranstaltungen mit dem Familientreff 
Königsbach zusammen. Frau Gerdt von der Nordstadtbuchhand-
lung in Pforzheim wird Bücher der Autorin verkaufen, die Nora 
Imlau auf Wunsch auch signieren wird. Wir freuen uns sehr, dass 
es uns gelungen ist, diese bekannte Autorin zu uns in die Ge-
meinde zu holen. Ab Dienstag, den 5. März können Sie dann 
auch weitere Bücher von Nora Imlau, unter anderem auch ihren 
neuesten Titel, in der Gemeindebücherei ausleihen.
Am letzten Montag fand in der Johannes-Schoch-Schule für die 
beiden 3. Klassen eine Lesung mit Gerda Raidt statt. Frau Raidt 
ist nicht nur Autorin von Sachbüchern und Unterhaltungsliteratur 
für Grundschüler, sondern auch Illustratorin. Bei ihrem Besuch in 
der Johannes-Schoch-Schule las Frau Raidt nicht nur aus ihrem 
Buch „Limonade im Kirschbaum“ vor, sondern brachte auch viele 
Bilder aus dem Buch „Die Straße“ mit. Es handelt sich um ein 
Wimmelbuch, das eine Straße im Laufe der Zeiten zeigt. Viele 
Details sind zu entdecken und den Schülerinnen und Schülern 
machte es viel Spaß. Diese Lesung wurde vor allem von der Fach-
stelle für Bibliothekswesen in Zusammenarbeit mit unserer Ge-
meindebücherei organisiert.
Denken Sie daran, die Leihfristen der ausgeliehenen Medien 
rechtzeitig zu verlängern. Auf der Homepage der Gemeinde Kö-
nigsbach-Stein finden Sie unter dem Link www.koenigsbach-stein.
de/buecherei die Seite der Gemeindebücherei. Dort können Sie 
auf unseren Online-Katalog zugreifen und Ihre Leihfristen verlän-
gern.
Sie können uns Ihren Verlängerungswunsch auch telefonisch 
mitteilen. Rufen Sie die 07232-312071 an und nennen Ihre 
Bücherei-Ausweisnummer. Wir erledigen dann die Verlän-
gerung der Leihfrist. Weiterhin können Sie eine E-Mail an 
buechereikoenigsbach@t-online.de schreiben.

Unsere Öffnungszeiten: Dienstag von 15 – 18 Uhr
       Mittwoch von 10 – 12 Uhr
       Donnerstag von 16 – 19 Uhr
       Freitag von 15 – 18 Uhr

Gerne sind wir auch telefonisch für Sie da.

Ihr Büchereiteam Königsbach-Stein

Ledersofa beige Tel. 5409

Chefsessel Tel. 301590

Ausfüllen, ausschneiden und im Rathaus abgeben oder 
die Daten per E-Mail senden an:  

info@koenigsbach-stein.de - Danke!

Bitte informieren Sie uns, wenn eine Vermittlung zustande ge-
kommen ist, da sonst eine erneute Veröffentlichung erfolgt (bis 
zu 3 x), Tel. 3008-100, Frau Schäfer.

GUT ERHALTENES – 
ZU VERSCHENKEN! Ich habe kostenlos abzugeben:

..........................................................................

..........................................................................

..........................................................................

..........................................................................

.......................................................................... 

Name / Anschrift:

.......................................................................................

.......................................................................................

.......................................................................................

Telefon-Nr.: .....................................................................

Datum / Unterschrift

....................................................................................
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Bürgernetzwerk
Für dich. Für mich. Für alle.

www.buene-ks.de

Hier finden Sie alle Termine und weitere Informationen.

Begegnung und Geselligkeit

Offener Schachtreff für Alle
wann: Montag, den 04. März, 17:30 Uhr
wo: Treff im Alten Schulhaus, OT Königsbach

BOULE am Vormittag
wann: jeden Dienstag, 10:00 Uhr
wo: Boulebahn an der Heynlinschule, OT Stein

Café Treff im Alten Schulhaus
wann: jeden Dienstag, ab 14:00 Uhr
wo: Treff im Alten Schulhaus, OT Königsbach

Café Treff am Storchenturm
wann: jeden Mittwoch, ab 14:00 Uhr
wo: Treff am Storchenturm, OT Stein

Gemeinsam wandern
wann: jeden Mittwoch, 14:00 Uhr
wo: Parkplatz an der Festhalle, Ankerstraße 11, 
  OT Königsbach

BOULE am Nachmittag
wann: jeden Donnerstag, 15:00 Uhr
wo: Boulebahn an der Heynlinschule, OT Stein

Bewegungstreff am Nachmittag
wann: jeden Donnerstag, 14:30 bis 15:30 Uhr
wo: Saal Feuerwehrhaus Stein
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die erste Schnupperstunde ist kostenlos.
Fragen? Frau Bruder, Telefon: 3008 158, E-Mail: bruder@
koenigsbach-stein.de

Unsere Treffs finden Sie:
Treff im Alten Schulhaus: Schulstraße 2, OT Königsbach
Treff am Storchenturm: Mühlstraße 2, OT Stein

Reparaturangebote – von Bürgern für Bürger

Reparatur-Treff
Wir reparieren gemeinsam alles, was Sie unterm Arm mitbrin-
gen können.
Immer am ersten Freitag im Monat.
wann: Freitag, den 1. März, von 15:00 bis 18:00 Uhr
wo: Treff am Storchenturm, Mühlstr. 2, Stein

Fahrrad-Werkstatt
Wir machen Winterpause. Im März starten wir wieder.

Sprechstunde für Smartphone und Tablet

Einzelgespräch für Einsteiger und Interessierte
mit Anmeldung, Dauer: ca. 30 Min.
Auf Wunsch kann ein Folgetermin vereinbart werden.
wann: Dienstag, den 05. März, ab 14:30 Uhr
wo: Treff am Storchenturm
Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich.
Telefon: 0162/26 26 115
E-Mail: smartphone.buene@gmail.com

Parlez-vous français?

Französisch sprechen in netter, geselliger Runde
Interessierte und Neugierige sind herzlich eingeladen.
Schauen Sie einfach mal unverbindlich vorbei.
wann: jeden Mittwoch von 9:30 bis 11:00 Uhr
wo: Treff am Storchenturm
Kontakt: Werner Wolf, 07231-314634
Petra Berger, 07232-4669
kontakt@buene-ks.de

Herzliche Einladung zum nächsten  
Nachhaltigkeits-Treff

Wir sind eine Gruppe von Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich seit Frühjahr 2022 mit folgender Frage beschäftigen:
Was können du und ich tun, alleine oder gemeinsam, privat 
oder in der Gemeinde,
um Natur, Umwelt und Ressourcen zu schonen und zu 
schützen?
Interessierte sind herzlich willkommen!
wann:  Montag, den 11. März, um 19:00 Uhr
wo:   Treff am Strochenturm, Mühlstraße 2, Stein
Kontakt:  Monika Ruthardt, 
   E-Mail: monikaruthardt@outlook.de,
   Telefon: 49254

Spieletreff für spielfreudige Erwachsene

In geselliger Runde spielen wir Gesellschaftsspiele aller Art.
Wir treffen uns jeden zweiten Mittwoch im Monat.
Wann: Mittwoch, den 13. März, von 14:00 bis 16:00 Uhr
Wo: Treff im Alten Schulhaus, Schulstrasse 2, OT Königs-
bach

Arbeitsgemeinschaft
Steiner Vereine

Einladung zur Vereinssitzung der Steiner Vereine

Am Freitag, 8. März 2024, 19.30 Uhr im Vereinsheim der Klein-
tierzüchter, Sägmühlweg 15.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Terminänderungen 2024
3.  50 Jahre Gemeinde Königsbach-Stein
4.  Wahl eines Vereinsvertreters
5.  Verschiedenes
Vereinsvertreter

EHE- UND ALTERSJUBILARE

Altersjubilare

Wir gratulieren – eine wichtige neue Information 
an unsere Altersjubilare ab dem 70. Lebensjahr

Nach den neuen Datenschutzbestimmungen werden zukünftig 
keine Altersjubilare mehr veröffentlicht.
Die persönlichen Besuche der Jubilar:innen durch den Bürger-
meister bleiben bestehen. Die Vertreter:innen der Gemeindever-
waltung freuen sich weiterhin auf die Gespräche und Begegnun-
gen an den Ehrentagen unserer Bürger und Bürgerinnen.
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KINDERTAGESSTÄTTEN 
UND SCHULEN

Heynlin-Kindertagesstätte

Helau… Helau… Der Heynlin-Hort feierte bunt 
und voller Freude die Faschingsferien!!!
Am Rosenmontag starte-
ten wir in die Faschingsfe-
rien mit kreativen und akti-
ven Vorbereitungen für die 
Faschingsparty. Unter an-
derem entwarfen wir eine 
selbstgebaute Wurfbude 
und eine Piñata. Diese 
kamen zur Faschingsparty 
besonders zum Einsatz. 
Am Faschingsdienstag ge-
nossen wir den Tag mit 
ganz viel Spiel, Spaß und 
Tanz. Zum Abschluss des 
Tages verwöhnten wir, 
mithilfe der Eltern, die 
Kinder mit einem großzü-
gigen und leckeren Büfett. 
Das Büfett fand im Bistro 
des Elementarbereichs der 
Kita statt. Sowohl die Kin-
der als auch die Erzieher genossen das Büfett und die Gemein-
schaft am Tisch. An dieser Stelle vielen Dank auch an die Eltern.
Am Mittwoch fand eine großartige und abenteuerlustige Schnit-
zeljagd im Wald statt. Gemeinsam müssten die Kinder Fragen 
beantworten und bestimmte Aufgaben erfüllen, um ans Ziel zu 
kommen.
Selbstverständlich haben die Kinder es geschafft und wurden an-
schließend im Hort mit leckeren Waffeln überrascht.
Donnerstags gestalteten wir gemeinsam mit den Kindern Stoff-
taschen und Kissenbezüge, die mit Textilfarben bemalt worden 
sind. Die Motive und Muster wurden selbst designt. Danach durf-
ten die Kinder ihre neuen Taschen und Kissen natürlich mit nach 
Hause nehmen. Zudem stellten wir für jedes Kind eine Konfetti-
Kerze zusammen. Hierbei wurden Wachstifte zerkleinert und die 
erwärmte Kerze in die Wachsstückchen eingerollt. Daraus erga-
ben sich tolle und bunte Muster. Die Kinder waren begeistert. Zu-
sätzlich erweitern wir gerne gemeinsam mit den Kindern unsere 
Kochkünste. Hierbei schnippelten und halfen die Kinder fleißig 
mit, ein leckeres Mittagessen herzuzaubern. Auf dem Plan stan-
den Wraps mit selbstgemachten Pommes.
Am letzten Ferientag bastelten wir noch schöne Lesezeichen aus 
Wasserfarben. Im Anschluss überraschten wir die Kinder mit ei-
nem Film. Wir bereiteten Cocktails und Popcorn für die Kinder 
vor. Auf den gemütlichen Matten und Kissen ließen wir es uns gut 
gehen. Das war der krönende Abschluss für die Ferien.
Wir bedanken uns bei den Eltern und selbstverständlich bei den 
Kindern. Wir hatten zusammen eine wunderschöne Ferienzeit.
I.F.

 
 Fotos: I.F.

Heynlinschule

Schulwegtraining

Schulwegtraining mit der Polizei
Die Erstklässler der Heynlinschule kommen sicher zur Schule
Gleich zu Beginn des neuen Jahres wurden die ersten Klassen der 
Heynlinschule Stein von der Verkehrspolizei Pforzheim besucht. 
Zunächst wurden wichtige Sicherheitsaspekte im warmen Klas-
senzimmer besprochen. Nach der Vorstellungsrunde im Klassen-
zimmer erklärten die Polizeibeamten den Kindern, wie wichtig 
es ist, dass man seinen vollständigen Namen und seine Adresse 
auswendig kennt. Wie sonst könnte man nach dem Weg fragen. 
Selbstverständlich wurde dann gemeinsam überlegt, wen man 
um Hilfe bitten könnte. Die SchülerInnen nannten sofort die Po-
lizei, Feuerwehr und andere Menschen in Uniformen, aber auch 
LehrerInnen, Eltern und andere Personen, die sie bereits kennen.
Ebenso wichtig ist es, auf dem Schulweg oder unterwegs gesehen 
zu werden. Welche Farben sollte die Kleidung haben und was hilft 
noch, gesehen zu werden? Die Reflektoren, die zur Einschulung 
von der Polizei verschenkt wurden, die selbst gebastelten Reflek-
torbärchen, die am Schulranzen hängen und im Allgemeinen hel-
le, farbige Kleidung.
Der eisigen Kälte zum Trotz wurde der praktische Teil des Be-
suchs vor der Schule und im Wohngebiet fortgesetzt. Zu Beginn 
wurden verschiedene Situationen mit parkenden und haltenden 
Autos besprochen.
Die ErstklässlerInnen wissen nun, dass sie erst einmal ins Fahr-
zeug schauen, ob ein Fahrer im Auto sitzt. Dann müssen sie auf 
die Rücklichter achten

 
 Foto: Bek

ist es rot oder weiß? Bei Rot nehmen die Kinder Blickkontakt zum 
Fahrer auf und checken vorher ab, ob sie gesehen werden. Leuch-
tet das weiße Licht, dürfen sie auf keinen Fall noch schnell vorbei-
rennen! Wer sicher in der Schule oder daheim ankommen möch-
te, bleibt stehen und wartet geduldig und mit etwas Abstand, bis 
das Auto ausgeparkt hat.
Dies ist gerade zu Schulbeginn und -ende vor dem Haupteingang 
der Schule besonders gefährlich.
Laut den Polizisten bringen sogenannte „Elterntaxis“ ihre Kinder 
vermeintlich „nur mal eben schnell“ zur Schule und verschärfen 
dabei die Situation der jungen Fußgänger enorm.
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Bitte vermeiden Sie Elterntaxis so gut es geht und wenn es doch 
dringend notwendig ist, parken Sie Ihr Fahrzeug einige Meter au-
ßerhalb der „heißen Zone“ und bringen Sie Ihr Kind das letzte 
Stück zu Fuß.
Zusammen mit den Polizisten, ihren Klassenlehrerinnen Frau 
Schüller und Frau Reiser sowie den Begleitpersonen machten sich 
die Kinder auf den Weg in Richtung Kopernikusstraße.
Verschiedene Gefahren beim Überqueren der Straße wurden er-
klärt und wie man am sichersten die Straßenseite wechseln kann:
1. Vor dem Haltestein (der Bordstein) bleibt man stehen.
2. Man schaut links, rechts, links, manchmal auch noch hinten 

und vorn.
Wenn kein Fahrzeug kommt:
3. Geht man geradeaus den direkten Weg in einem mittleren 

und gleichmäßigen Tempo.
Aber wie ist das, wenn Autos am Straßenrand parken? „Bis zum 
Blinker kann ich geh´n, denn dann kann ich richtig sehen.“
Mit diesem Mantra übten die Kinder zu zweit das Überqueren 
einer Straße.
Zurück im warmen Klassenzimmer erhielten die SchülerInnen 
von den Polizisten einen Fußgänger-Führerschein, eine Verkehrs-
zeitschrift mit Rätseln, Ausmalbildern und Bastelideen rund um 
das Thema Verkehrserziehung und einen Luftballon.
Abschließend bedankten sich die Klassen mit selbstgebastelten 
Karten, einem kleinen Süßi und einem großen Applaus.
Insgesamt war der Besuch der Polizei Pforzheim an der Heynlin-
schule sehr informativ und hilfreich, aber auch ganz praktisch 
und hat den Kindern viel Spaß gemacht.
(Text: A. Kopp)

Anmeldung 5. Klasse

Anmeldung der Grundschüler/innen für die 5. Klasse der 
Werkrealschule
an der Heynlinschule Stein
Schülerinnen und Schüler, die im Schuljahr 2024/2025 die Klas-
se 5 unserer Werkrealschule besuchen wollen, können von den 
Erziehungsberechtigten am
Dienstag, 05.03.2024 bis Mittwoch, 06.03.2024
jeweils von 08.00 Uhr – 12:30 Uhr
im Sekretariat der Heynlinschule Stein, Heynlinstr. 18, 
Stein
angemeldet werden.
Anmeldeformulare hierfür erhielten Sie mit der Grundschulemp-
fehlung über die Grundschule Ihres Kindes. Sollten Sie kein For-
mular erhalten haben, können Sie dieses auf unserer Homepage 
herunterladen (https://heynlinschule-stein.de).
Bitte bringen Sie die vollständig ausgefüllten Unterlagen (An-
meldeformular, Blatt 3 und 4 der Grundschulempfehlung 
und einen Nachweis über die Masernimmunität/Impfung) 
zur Anmeldung mit.
Sollten Sie im Vorfeld noch Fragen haben, können Sie sich gerne 
telefonisch (07232-2564) oder per E-Mail (info@heynlinschule-
stein.de) an uns wenden.
Stefanie Stadtaus
Rektorin

Volkshochschule
Außenstelle Königsbach

Schirmherr: Bürgermeister Heiko Genthner
Örtliche Leitung: Monika Ruthardt
Telefon: 07232/49254
E-Mail: koenigsbach01@vhs-pforzheim.de
Kursinformationen oder Fragen zu den Örtlichkeiten erhalten 
Sie bei der örtlichen Leitung, die Sie auch anmelden kann bzw. 
Anmeldung unter www.vhs-pforzheim.de.
Das Schweizer Mittelland
Bildervortrag Bernd Mantwill
Freitag, 01.03.2024, 19:30 Uhr

Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7, Musiksaal
Gebühr 9,00 € (Abendkasse)
Wir freuen uns über Ihre telefonische bzw. Online-Anmeldung
Kursnummer 241-8502 e
Genießen Sie in der Pause typische Käsehäppchen aus Appenzel-
ler Käse und einem passenden Getränk.
Mikroplastik – die unsichtbare Gefahr
ein Vortrag zum Thema „Nachhaltigkeit“
Volker Molthan
Montag, 04.03.2024, 19:30 Uhr
Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7, Musiksaal
Gebühr 9,00 € (Abendkasse)
Wir freuen uns über Ihre telefonische bzw. Online-Anmeldung
Kursnummer 241-8503 e
Beckenbodengymnastik
Marion Deuscher
Beginn: Dienstag, 05.03.2024
12 Termine, Di., 17:15 - 18:00 Uhr
Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7, kleine Turn-
halle
Gebühr 61,00 € Kursnummer 241-8521
Landwirt für ein Jahr
ein Kurs zum Thema „Nachhaltigkeit“ auf dem Eichhälderhof
Martin Ehrismann
Beginn: Samstag, 09.03.2024
7 Termine, Sa., 09:30 - 11:45 Uhr (09.03./13.04./11.05./08.06
./13.07./10.08./14.09.24.)
Eichhälderhof, Eichhälderhof 1,
Gebühr 99,00 €; inkl. Vortrag und Anleitung sowie 1 Kiste Bier 
beim letzten Kurstermin
Kursnummer 241-8508 K
Französisch B1/B2 – Intensiv
für Fortgeschrittene
Sandra Wall
Beginn: Mittwoch, 20.03.2024
12 Termine, Mi., 18:45 - 20:15 Uhr
Altes Schulhaus Königsbach, Schulstr. 2, Café 60+
Gebühr 106,00 € Kursnummer 241-8537
Fahrsicherheits-Training für Motorrad
Karl-Richard Beck
Samstag, 13.04.2024, 09:00-17:00 Uhr
Anmeldeschluss: Freitag, 08.03.2024
Deutsche Verkehrswacht Vaihingen, Enz, Walter-de-Pay-Straße 4
Gebühr 100,00 € Kursnummer 241-8541 K
Die Online-Ausweisfunktion (eID)
Behördendienste einfach, sicher und schnell von zu Hause 
aus nutzen
Hybrid-Kurs mit Zoom
Rudolf Philipeit
Mittwoch, 10.04.2024, 19:30-21:00 Uhr
Vhs Pforzheim, Zerrennerstraße 29, Saal 002 oder online
Gebühr 9,00 €
Kursnummer 241-8509 K
Besuchen Sie diese Veranstaltung Online oder in Präsenz! Auf-
grund der erforderlichen Mindestteilnehmerzahl bitten wir um 
frühzeitige Anmeldung.
Für immer mehr Dienstleistungen ist eine persönliche Vorspra-
che in einer Behörde nicht mehr erforderlich. Vom Antrag auf ein 
Führungszeugnis, einer Kfz-Zulassung mit der Möglichkeit sofort 
nach der Antragstellung loszufahren, über die Arbeitssuchend-
Meldung bis hin zur Abfrage des Rentenkontos oder des Punk-
testands beim Kraftfahrbundesamt in Flensburg stehen bereits 
heute viele digitale Bürgerservices auf allen föderalen Ebenen zur 
Verfügung. Darüber hinaus bieten zunehmend auch Banken und 
Online-Shops die hohe Sicherheit der Online-Ausweisfunktion 
zum Schutz für alle Beteiligten an.
Aber viele Bürger*innen fühlen sich beim Online-Ausweisen mit 
ihrem Personalausweis verunsichert und überfordert. Wie instal-
liere ich die Ausweis-App auf dem Smartphone und wie sicher 
sind meine Daten? Diesen Fragen und Sorgen sowie der Erläu-
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terung der Installation auf dem Smartphone sowie dem PC zu 
Hause stehen im Mittelpunkt dieses Kursangebots.
Der Kurs kann auch als Online-Kurs über die Plattform Zoom ge-
bucht werden. Für diesen Kurs wird ein Notebook, Tablet oder PC 
mit Kamera und Mikrofon sowie eine stabile Internetverbindung 
benötigt. Jeder Teilnehmende erhält per E-Mail vor Kursbeginn 
die Zugangsdaten, um am Unterricht teilzunehmen.
Hinweis: Sollte die Software Zoom nicht auf dem Notebook/Ta-
blet/PC installiert sein, ist eine Installation von Zoom notwendig 
– diese erfordert Administratorrechte.
Grundlagen effektiver Selbstverteidigung
für alle ab 16 Jahren
Robert Henninger
Beginn: Freitag, 12.04.2024
8 Termine, Fr., 18:30 - 20:00 Uhr
Bildungszentrum Königsbach, Steiner Straße 48, Gymnastikhalle, 
Umkleide 7 + 8
Gebühr 76,00 € für Erwachsene; 61,00 € für Jugendliche unter 
18 Jahren und Schüler*innen
Kursnummer 241-8529
Wine & Dine mit Dominik Trick
Dominik Trick, Sommelier
Freitag, 12.04.2024, 19:00-22:30 Uhr
Gasthaus „Zum Goldenen Lamm“, Marktplatz 2, Stein
Gebühr 132,00 €, incl. 4-Gänge-Menü, Wein, stilles Tafelwasser
Kursnummer 241-8532 K
Erleben Sie ausgewählte Weine des Spitzensommeliers zu vorzüg-
licher Frühlingsküche.
Bitte geben Sie bei Anmeldung Unverträglichkeiten bzw. vegeta-
rische Wünsche an.
Abmeldung gemäß den vhs-Bedingungen.
Slow Jogging – Einführungskurs
Renata Borecka
Freitag, 19.04.2024, 17:00 - 18:30 Uhr
Samstag, 20.04.2024, 10:00 - 11:30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Bildungszentrum Königsbach, Steiner Stra-
ße 48
Gebühr 18,00 €
Kursnummer 241-8530 K
Slow Jogging: das heißt, mit kurzen Schritten lächelnd bis zum 
Ziel laufen, ohne sich zu verausgaben. Die Technik lässt sich re-
lativ schnell erlernen und ist für Menschen jedes Alters sowie 
sportlicher Konstitution möglich.
Machen Sie mit im „Niko Niko-Tempo“. Dieser Begriff kommt aus 
dem Japanischen und bedeutet „mit einem Lächeln“. Aus Japan 
stammt auch die von Prof. Hiroaki Tanaka entwickelte Lauftech-
nik, die laut Studien gelenkschonend ist und sich positiv auf die 
Gesundheit auswirkt. Trotz schonender, körperlicher Anstren-
gung, verbrennt der Körper doppelt so viele Kalorien wie beim 
Gehen. Slow Jogging lohnt sich für Laufanfänger genauso wie für 
fortgeschrittene Läufer, die eine schonendere Laufweise für sich 
erproben wollen. Nach Wunsch kann danach ein regelmäßiger 
Kurs angeboten werden.
Bitte mitbringen: wetterangepasste, bequeme Kleidung und Lauf-
schuhe.
Mit dem Fahrrad vom Strohgäu nach Teneriffa
Bildervortrag
Sybille und Thomas Schröder
Freitag, 19.04.2024, 19:30 Uhr
Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7, Musiksaal
Gebühr 9,00 € (Abendkasse)
Wir freuen uns über Ihre telefonische bzw. Online-Anmeldung
Kursnummer 241-8505 e
Viele Jahre hatten die Schröders ihren „Winterurlaub“ auf den 
Kanaren verbracht. Was lag also näher für die beiden Reiseradler 
aus Leidenschaft, als dieses Ziel auch einmal bei einer Sommer-
Radtour per pedales anzusteuern. Auf den gut 3500 km vom 
Strohgäu durch Zentral- und Südfrankreich, über die Pyrenäen, 
quer durch die spanische Península und zum Schluss noch über 
Gran Canaria bis nach Teneriffa wurde ihnen klar: Das ist ziem-

lich genau halb so weit wie die Luftlinie nach Amerika. Auf ganz 
ähnlicher Route flogen einst die Zeppeline. Dazu starteten in Süd-
spanien die ersten Conquistadores und Neue-Welt-Entdecker, von 
Kolumbus über Magellan bis Pizarro – Grund genug also für ein 
bisschen historische „Spurensuche“.
Die Facetten und Reisesplitter dieser Erzählung reichen von den 
unwegsamen Mittelgebirgen Frankreichs über den höchsten Py-
renäenpass (in Andorra) und die drückende Hitze im Ebrobecken 
bis zu den UNESCO-Welterbestädten Toledo, Córdoba und Se-
villa. Dazu gibt es eine Menge Hintergrund-Informationen und 
spannende Geschichten über die frühen Transatlantik-Pioniere, 
die mit ihren Erkenntnissen das damalige Weltbild auf den Kopf 
stellten. Im Anschluss geben die Autoren auch gerne noch Tipps, 
wie man eine solche Reise am besten organisiert – egal ob mit 
oder ohne Rad.

Volkshochschule
Familientreff
Königsbach-Stein

Leitung: Stefanie Klier
Sportzentrum Plötzer, Steiner Str. 72
Telefon: 0177/8379831 (Di., Mi., Do. von 09:00 bis 15:00 Uhr)
E-Mail: familientreff-koenigsbach-stein@vhs-pforzheim.de
Sprechstunde im vhs-Familientreff und Begegnungscafé im 
Familientreff: mittwochs, 14-tägl. – Infos zu Terminen bei 
Frau Klier
Anmeldungen unter www.vhs-pforzheim.de oder Telefon 
07231/3800-0.

Workshops, Gesprächskreise, Vorträge
Hilfen zum Schlaf von Babys und Kleinkindern
Vortrag für Eltern, Erzieher*innen und Tagesmütter bzw. Tages-
väter
Constanze Lange
Freitag, 15.03.2024, 09:30-11:00 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 12,00 €
Kursnummer 241-8551 K
Die Referentin ist Ganzheitlicher Schlafcoach für Babys und 
(Klein-) Kinder.
Baumschnittkurs für Frauen
Harry Faaß
Dienstag, 16.03.3024, 09:30-15:30 Uhr
Vereinsgrundstück des Obst- und Gartenbauvereins Stein Hoh-
berg, (eine Wegbeschreibung erhalten Sie von der Leiterin des 
Familientreffs, Frau Klier)
Gebühr 40,00 €; inkl. 5,00 € für Verpflegung
Kursnummer 241-8556 K
Pralinen- & Trüffel Workshop
für Erwachsene
Romy Mayer
Dienstag, 12.03.2024, 17:00-21:45 Uhr
Heynlinschule Stein, Heynlinstr. 18, Küche
Gebühr 76,00 €; inkl. 29,00 € Lebensmittel
Kursnummer 241-8558 K
Systematisch, ganzheitlicher Babymassagekurs
Liebevolle Begegnungen mit sich selbst und Ihrem Baby
für Mütter/Väter und ihr Baby ab der 6. Lebenswoche bis ins 
Krabbelalter
Saskia Hübner
Beginn: Mittwoch, 08.05.2024
6 Termine, Mi., 09:00 - 10:30 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 71,00 €; bitte nur Elternteil anmelden, das Baby ist mi-
tangemeldet; Kleingruppe
Kursnummer 241-8553
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Babys erste Beikost – leicht gemacht – BLW
für Eltern, Babys mitbringen möglich
Julia Simeit – Expertin für Baby Led Weaning (BLW)
Dienstag, 09.04.2024, 09:30-11:30 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 12,00 €
Kursnummer 241-8554 K
Treffpunkt Kinder
Zwergenmusik: Eine musikalische Reise
für Kinder von 6 Monaten bis 2 Jahren
Claudia Meerwarth
Beginn: Montag, 04.03.2024
5 Termine, Mo., 09:30 - 10:15 Uhr
Kursnummer 241-8562 K
oder
5 Termine, Mo., 10:30 - 11:15 Uhr
Kursnummer 241-8563 K
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 52,00 € für Kind; inbegriffen: max. 1 Begleitperson
BOHO Dekoring gestalten
Kreativ-Workshop
für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Sophie Schwartz
Stefanie Klier
Samstag, 09.03.2024, 10:30-12:45 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 29,00 €; inkl. 8,00 € Materialkosten
Kursnummer 241-8571 K
nur noch wenige Plätze, schnell anmelden:
Babysitter-Kurs mit Diplom
Nancy Weber
Freitag, 22.03.2024, 16:00 - 19:00 Uhr
Samstag, 23.03.2024, 09:00 - 13:00 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 38,00 €
Kursnummer 241-8574 K
Kinder backen: Macarons
für Kids ab 10 Jahren
Romy Mayer
Samstag, 20.04.2024, 12:00-15:45 Uhr
Heynlinschule Stein, Heynlinstr. 18, Küche
Gebühr 47,00 €; inkl. 18,00 € Lebensmittel
Kursnummer 241-8570 K

Und ganz NEU bieten wir endlich wieder unser Elternca-
fé/offener Treff an.
Immer mittwochs, 14-täglich
Nächste Termine:
Mittwoch, 06.03.2024 von 9 bis 12 Uhr
Mittwoch, 20.03.2024 von 9 bis 12 Uhr

 
 Foto: S. Klier Familientreff

Spiel und Spaß im Familientreff 
in lockerer Atmosphäre!
Wir haben wechselnde infor-
mative und kreative Angebote. 
Doch vor allem möchten wir 
ein paar schöne, gemeinsame 
Stunden verbringen.
Es gibt Kaffee und Getränke 
und nach Absprache Frühstück 
in gemütlicher Runde.
Einfach vorbeikommen: Wir 
freuen uns auf euch!

Infos zu Terminen: Telefon: 0177/8379831 (Di., Mi., Do. von 
09:00 bis 15:00 Uhr) oder per E-Mail: familientreff-koenigsbach-
stein@vhs-pforzheim.de

Volkshochschule Pforzheim -
Außenstelle Stein
Schirmherr: Bürgermeister Heiko Genthner
Örtliche Leitung (kommissarisch): Nicole Kunzmann
Telefon: 07232/7350517
Mo.-Fr., ab 17:00 Uhr
E-Mail: stein@vhs-pforzheim.de
Kursinformationen oder Fragen zu den Örtlichkeiten bei der ört-
lichen Leitung.
Anmeldung unter www.vhs-pforzheim.de oder Telefon 
07231/3800-0.

Kultur · Gestalten
Line Dance und anderes mehr – am Vormittag
für Teilnehmer*innen mit Vorkenntnissen
Kristine Kanaryan
Beginn: Mittwoch, 06.03.2024
6 Termine, Mi., 10:00 - 11:00 Uhr
Feuerwehrhaus Stein, Mühlstr. 1 (Eingang auf der Rückseite), Saal
Gebühr 54,00 €; Kleingruppe von 6 bis 10 Personen
Kursnummer 241-8601 a

Gesundheit
Hatha-Yoga
für Anfänger*innen und Teilnehmer*innen mit leichten Vor-
kenntnissen
Christine Bayer
Beginn: Mittwoch, 13.03.2024
10 Termine, Mi., 20:15 - 21:15 Uhr
BodyBalance Stein, Daimlerstr. 3
Gebühr 73,00 €; Kleingruppe von 8 bis 10 Personen
Kursnummer 241-8605

Musik- und Kunstschule 
Westlicher Enzkreis e.V.

Preisträgerkonzert am Mittwoch, 06.03.2024, um 
18.00 Uhr in der Alten Kirche Wilferdingen
Alle Teilnehmer*innen der Musik- und Kunstschule westl. Enz-
kreis erspielten sich einen ersten Preis beim Regionalwettbewerb 
Jugend Musiziert. Einige Teilnehmer werden beim Preisträger-
konzert um 18.00 Uhr in der Alten Kirche Remchingen-Wilferdin-
gen ihr Programm der Öffentlichkeit vorstellen. Bei freiem Eintritt 
lädt die Musik- und Kunstschule herzlich ein.
Neuer Kurs „Instrumentenkarussell für Kinder ab 6 Jah-
ren“: Ein Platz frei – fr., 15.30 Uhr ab 08.03., Dauer 60 Min./
Woche, mit Susanne Reiner. Ort: Altes Rathaus Wilferdingen, 
Raum 14. Der Kurs endet Ende Juni und kostet eine monatliche 
Gebühr von 31 Euro.
Workshops: Das Workshopprogramm für das erste Halbjahr 
2024 ist auf unserer Homepage veröffentlicht. Kurse für Zeich-
nen, Aquarellmalen, Schnuppermonat für Erwachsene und Mosa-
ikworkshop sind vorgesehen.

 
Kinderkurs Kunstschule Foto: MSWE 
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Neuer Kunstkurs für Jugendliche und Kinder ab 
11.03.2024: 5x montags, 14.00 – 15.30 Uhr für Kinder ab 6 
Jahren; 5x montags von 16.00 – 17.30 Uhr für Jugendliche; 50 € 
Gebühr zzgl. 5 € Material;
MSWE
Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen, Tel.: 07232-
71088, Fax: 07232-79074; info@mswe.de; www.mswe.de; Öff-
nungszeiten: Mo. – Mi. und Fr., 9.00 – 12.00 Uhr und Do., 9.00 
– 14.00 Uhr (außer in den Schulferien).

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Landwirtschaftsamt

Informationsveranstaltungen für Landwirtinnen 
und Landwirte zum Gemeinsamen Antrag 2024

Für das Antragsjahr 2024 bieten die umliegenden Landwirt-
schaftsämter Info-Veranstaltungen zum Gemeinsamen Antrag 
(GA), die auch Landwirten aus Pforzheim und dem Enzkreis of-
fenstehen. Im Enzkreis sind in diesem Jahr keine eigenen Veran-
staltungen geplant.
Folgende Termine und Orte stehen zur Wahl: Am Donnerstag, 
29. Februar, um 19:30 Uhr, in der Sportgaststätte Haslacher Hof 
in Herrenberg-Haslach; am Dienstag, 5. März, um 19:30 Uhr, in 
der Sportgaststätte Bühl in Rutesheim und am Donnerstag, 14. 
März, um 19:30 Uhr, im Landratsamt in Böblingen; diese Veran-
staltung kann auch online verfolgt werden. Für den Link ist eine 
Anmeldung nötig unter „Veranstaltungen“ auf https://boeblin-
gen.landwirtschaft-bw.de.
Das Landwirtschaftsamt Calw informiert am Donnerstag, 7. 
März, um 19:30 Uhr, und am Freitag, 8. März, um 14:00 Uhr, im 
Landratsamt Calw; am Dienstag, 12. März, um 19:30 Uhr, im Sta-
dion Restaurant El Greco in Haiterbach und am Donnerstag, 14. 
März, um 19:30 Uhr, als Online-Veranstaltung. Eine Anmeldung 
per E-Mail an 24.info@kreis-calw.de ist unbedingt erforderlich.
Das Landwirtschaftsamt Ludwigsburg bietet eine Präsenzveran-
staltung am Mittwoch, 20. März, um 13:30 Uhr, in der Gemein-
schaftshalle Hemmingen und eine Präsenz- und Onlineveran-
staltung am Montag, 25. März, um 19:00 Uhr, im Landratsamt 
Ludwigsburg. Anmeldungen auf www.ludwigsburg.landwirt-
schaft-bw.de sind auch hier erforderlich. (enz)

Verschiedene Mitteilungen  
vom Landratsamt

Jetzt anmelden für den Girls’ Day am 25. April 
beim Forstamt: Du suchst einen spannenden 
Beruf in der Natur? – Schau doch mal, was eine 
Försterin oder Forstwirtin macht!

Der Girls’ Day ist ein einmal im Jahr stattfindender Aktionstag, der 
Mädchen und Frauen motivieren soll, in sogenannte „Männerbe-
rufe“ zu schnuppern, um den Anteil der weiblichen Beschäftigten 
darin zu erhöhen.
Das Forstamt des Enzkreises bietet daher in diesem Jahr am 
Donnerstag, 25. April, interessierten Mädchen ab 14 Jahren die 
Gelegenheit, mehr über die beiden Berufsbilder einer Försterin 
und einer Forstwirtin zu erfahren. Am Vormittag wird Sarah 
Zwerenz, Revierleiterin von Remchingen, gemeinsam mit Forst-
wirten der Gemeinde die beiden Berufe in der dortigen Blockhüt-
te vorstellen. Anschließend geht es an praktische Tätigkeiten wie 
Baumsuche und Auszeichenübung, Baumvermessung, -fällung 
und -sortierung. „Gemeinsam werden wir auch eine Mehlbeere, 
den Baum des Jahres 2024, pflanzen“, verspricht die begeisterte 
Försterin, die sich in diesem Beruf auch aufgrund der Nähe zur 
Natur sehr wohlfühlt, wie sie betont. „Am Nachmittag erwartet 
die Teilnehmerinnen ein Nachhaltigkeitsspiel und auch ein span-

nendes Naturschutzthema steht noch auf unserem Programm“, 
wirbt Zwerenz für die Möglichkeit, nicht nur Einblick in zwei 
tolle Berufe, sondern auch in die wundervolle Natur im Enzkreis 
zu erhalten.
Mädchen, die am Girls’ Day des Forstamtes teilnehmen möchten, 
können sich ab sofort über den Girls’ Day Radar unter https://
www.girls-day.de/.oO/Show/forstamt-enzkreis/remchingen/
ein-tag-als-foersterin-ein-tag-als-forstwirtin anmelden. Bei Bedarf 
wird eine zweite Gruppe in einem anderen Forstrevier des Kreises 
angeboten.
„Der Girls’ Day ist ein tolles Angebot für Mädchen in der Berufso-
rientierung, einfach mal frei von Geschlechterklischees in Berufs-
bilder reinzuschnuppern, die sie ansprechen“, weiß Gleichstel-
lungsbeauftragte Kinga Golomb. Damit werde das Ziel verfolgt, 
alte, überholte Rollenbilder aufzubrechen, die noch zu häufig die 
Berufswahl von Jugendlichen beeinflussen und eingrenzen. Da die 
Angebote sehr gut angenommen werden, dürfen sich gerne noch 
Firmen melden, um weitere Plätze aus Berufsfeldern anzubieten, 
die bei Jugendlichen eher unbekannt sind oder an die Mädchen 
oder eben Jungs oft gar nicht denken, wenn sie ihren beruflichen 
Werdegang planen“, wünscht sich Golomb.
Arbeitgeber, die sich daher noch am diesjährigen Girls’ und Boys’ 
Day beteiligen und Schülerinnen und Schülern der Klassen 5 bis 
10 Einblick in ihr Unternehmen geben möchten, können ihr An-
gebot für Mädchen unter www.girls-day.de eintragen; für Jungen 
findet sich eine entsprechende Plattform unter www.boys-day.de.
Das ist auch für Firmen eine tolle Aktion mit jungen Menschen 
in Kontakt zu kommen: „Wenn junge Frauen die Möglichkeit 
haben, in einen technisch-naturwissenschaftlichen Beruf hin-
einzuschnuppern oder Jungs im sozialen Bereich einen Einblick 
erhalten und so vielleicht Gefallen daran finden, können wir 
gemeinsam mit den Unternehmen auch dem Fachkräftemangel 
entgegenwirken“, ist Golombs Kollege Jochen Enke, Wirtschafts-
förderer beim Landratsamt Enzkreis, überzeugt. (enz)

 
Sarah Zwerenz, Revierleiterin von Remchingen und Kämpfelbach 
und ihr deutscher Wachtelhund Freddie freuen sich am Girls’ 
Day auf zahlreiche Mädchen, um ihnen den abwechslungsrei-
chen und spannenden Alltag einer Försterin inmitten der herrli-
chen Natur im Enzkreis näherzubringen.      
 Foto: Enzkreis; Fotografin: Stefanie Frey

Am 11. März in Mühlacker: Gesprächskonzert 
TodGlücklich

TodGlücklich – unter diesem Titel findet am Montag, 11. März, 
von 19 bis circa 20:30 Uhr im katholischen Anton-Müller-Ge-
meindesaal in der Karlstr. 10 in Mühlacker ein tiefsinniges und 
gleichzeitig humorvolles Gesprächskonzert statt. Dazu laden das 
consilio und das Mehrgenerationenhaus Mühlacker, der Ambu-
lante Hospizdienst Östlicher Enzkreis e.V. und die Caritas Lud-
wigsburg Waiblingen Enz herzlich ein.
Das Konzert ist Teil der „Lebensfaden“-Reihe, mit der die ge-
nannten Einrichtungen regelmäßig die Themen Tod und Leben 
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beleuchten - dieses Mal jedoch nicht in Form eines klassischen 
Vortrags, sondern auf etwas unterhaltsamere Art. Dafür sorgen die 
Stuttgarter Bestatterin Ute Züfle, die den Rede-Part übernimmt, 
sowie das Duo Viamusicart, bestehend aus Judith Calvelli-Adorno 
an der Violine und Janina Rüger-Aamot am Akkordeon.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Um eine Spende wird gebeten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei Fragen steht Sylke 
Kopp unter Telefon 07231 308-500 oder per Mail an sylke.kopp@
enzkreis.de gerne zur Verfügung.
(enz)

MITTEILUNGEN ANDERER ÄMTER

Deutsche Rentenversicherung

Bescheinigung für Ruheständler wird derzeit  
verschickt: Hilfe bei der Steuererklärung

Grundsätzlich müssen Rentnerinnen und Rentner eine Steuer-
erklärung abgeben, wenn ihr zu versteuerndes Einkommen den 
jährlichen Grundfreibetrag überschreitet. 2023 lag der Freibetrag 
bei 10.908 Euro für Singles und bei 21.816 Euro für Verheiratete. 
Hilfe erhalten Ruheständler dabei durch die kostenlose Bescheini-
gung „Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“. 
Diese Bescheinigung führt alle steuerrechtlich relevanten Beträ-
ge auf, die die gesetzliche Rentenversicherung automatisch für 
das Jahr 2023 an die Finanzverwaltung übermittelt hat. Wer die 
„Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“ in der 
Vergangenheit schon einmal angefragt hat, bekommt sie auch für 
2023 wieder automatisch von der DRV zugesandt. Wer sie hinge-
gen erstmals benötigt, kann sie unter www.deutsche-rentenversi-
cherung.de/steuerbescheinigung anfordern.
Als sogenannte eDaten liegen die steuerrechtlich relevanten Be-
träge der gesetzlichen Rentenversicherung grundsätzlich dem Fi-
nanzamt vor und müssen seit 2019 nicht mehr von Hand in die 
Steuererklärung eingetragen werden.
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. Sie kann kostenlos 
unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de steht die Broschüre unter 
„Pressemitteilungen und Nachrichten“ ebenfalls als PDF zum He-
runterladen zur Verfügung.

keep Klimaschutz- und Energieagentur 
Enzkreis Pforzheim

Klimaschutzkarte macht zukunftsweisende  
Themen sichtbar

Klimaschutz und Nachhaltigkeit brauchen Vorbilder, die Bürgerin-
nen und Bürger stärken und motivieren, selbst aktiv zu werden. 
Im Enzkreis gibt es in dieser Hinsicht bereits einige beispielhafte 
Projekte: Sie reichen vom Bau klimafreundlicher Energieerzeu-
gungsanlagen über die Einrichtung von Car-Sharing-Stationen bis 
hin zu Biohöfen und Direktvermarktern. Darauf weist die Klima-
schutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim (kurz: keep) hin.
Mithilfe einer digitalen Klimaschutzkarte werden vorbildliche 
und zukunftsweisende Maßnahmen in den Bereichen Energie/
Klimaschutz, Mobilität, Konsum und nachhaltigem Bauen für alle 
Interessierten sichtbar.
In der interaktiven Karte sind Thema, Standort und Ansprechpart-
ner der Projekte hinterlegt. Sie soll dazu anregen, sich über die 
Gemeindegrenze hinaus zu informieren, sich gute Projekte im 
Enzkreis anzuschauen und vom Besseren zu lernen.
Die Klimaschutzkarte bildet aktuell über 100 Projekte im Enz-
kreis ab und wird regelmäßig mit innovativen Vorbildern ergänzt. 
Hierfür können Bürgerinnen, Bürger und Kommunen selbst wei-

tere Projekte in den vorhandenen Kategorien vorschlagen und zur 
Aktualität der Karte beitragen. Außerdem ist eine Erweiterung der 
Karte auf das Stadtgebiet von Pforzheim geplant.
Die Karte ist abrufbar unter https://keep-energieagentur.de/kom-
munen/klimaschutzkarte/

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Königsbach

Ev. Pfarramt Königsbach und Bilfingen, Kirchstraße 5
Tel.: 07232 2340 oder Fax: 314312
E-Mail: pfarramt@ek-koenigsbach.de
Homepage: www.ek-koenigsbach.de
Diakonin: Stephanie Mezei, stephanie.mezei@kbz.ekiba.de
Die Vakanzvertretung hat seit dem 1. September 2023 Pfarrer 
Jürgen Baron aus Eisingen
Konto: Sparkasse Pforzheim-Calw
IBAN: DE21 6665 0085 0000 9513 90, BIC: PZHSDE66XXX
Pfarrbüro-Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr
Kasualvertretung für Beerdigungen und Seelsorge hat:
Pfarrer Rudolf Kaltenbach aus Remchingen-Singen, Tel.: 07232-
71048 oder rudolf.kaltenbach@kbz.ekiba.de
Sie können die Kontaktdaten auf dem Anrufbeantworter abhören 
(07232/2340) bzw. auf unserer Homepage nachlesen.

Ab März finden die Gottesdienste wieder in der evange-
lischen Kirche statt.

Donnerstag, 29.02.2024
20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.

Samstag, 02.03.2024
09:30 Kleidertausch-Cafe im Gemeindezentrum in Bilfingen 
 (siehe Hinweis).

Sonntag, 03.03.2024, Okuli
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Königsbach mit Diakonin 
Stephanie Mezei und den Konfirmanden,
mit Abendmahl und abschließendem Gruppenfoto der Konfir-
manden.
Nach dem Gottesdienst herzliche Einladung zum Kirchkaffee.
10:00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus.

Dienstag, 05.03.2024
09:00 Uhr Seniorengymnastikgruppe im Gemeindehaus.
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.


